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Moor-Wiesenvögelchen – Coenonympha oedippus 
 
Merkmale: 

 18-21 mm Flügelspannweite 

 Grundfarbe der Flügeloberseite dunkelbraun, der Flügelunterseite gelbbraun 

 Auf den Flügelunterseiten Reihen von Augenflecken, umgeben von einem 
gelblichen Ring. Im Hinterflügel steht ein Augenfleck auf der Innenseite der 
angrenzenden mehr oder weniger deutlichen weißen Binde 

 Silbrige, außen orangefarbene Randbinde 
 
Unterscheidung der Falter von anderen Schmetterlingsarten: 

 Je nach Vorwissen kann das Moor-Wiesenvögelchen mit zahlreichen anderen 
Augenfaltern verwechselt werden. Neben verschiedenen Arten der Gattung 
Coenonympha (Wiesenvögelchen) ist hier insbesondere der häufige 
Kaminkehrer (Aphantopus hyperantus) zu nennen 

 Für eine sichere Unterscheidung sind vertiefte Kenntnisse notwendig 

 Die oben angeführten Merkmale müssen in Kombination erfüllt sein 
 
Merkmale Raupen: 

 Die Grundfarbe ist meist grün, während der Überwinterung braun, mit hellen 
und grünlichen (bzw. bräunlichen) Längsstreifen 

 Zwei deutliche Hinterleibsanhänge, wie bei allen verwandten Arten 

 Sehr gut getarnt und kaum zu finden 
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Junge Raupe Anfang April, direkt nach der Überwinterung noch in gelblich-bräunlicher Färbung. Die 
Färbung der Streu im Bildhintergrund deutet die gute Tarnung an. Am Grashalm sind rechts 
Fraßspuren der Raupe zu sehen. 


